
Uebersicht der Prüfung.

Vormittag 8/, Whr und Kachmittag 2'/, Tlhr.

1) Sexta: biblische Geschichte.
2) Quinta: Deutsch und Rechnen.

3) Quarta: Naturgeschichte und bürgert. Rechnen.
4) Tertia: Latein und Mathematik.

5) Sekunda: Mineralogie, Geschichte u. Geographie.

6) Prima : Deutsch, Chemie und Französisch,

Die Abiturientenarbeiten, die Probearbeiten der andern Pri¬
maner in deutscher und französischer Sprache^ der Sekundaner
und Tertianer in deutscher Sprache, Probeschristen der andern drei
Klaffen und Zeichnungen sammtlicher Schüler werden vorliegen.

Schlußrede und feierliche Entlassung der Abiturienten.
Abschiedsrede des Abiturienten Bruno l.

!
Schlußgesang: Hymne: „der Herr ist Gott", vierstim¬

miger Chor mit 8<»1i. Einige vier- und zweistimmige Lieder, letz¬
tere von den Quartanern gesungen.



Zu dieser Schulfeierlichkeit werden alle Gönner
und Freunde des Schulwesens überhaupt, so wie
insbesondere die beiderseitigen Aeltern und die¬
jenigen Angehörigen, welche dem geistigen Gedeihen
der Ihrigen Theilnahme schenken, aufs ehrerbietigste
eingeladen^

Dienstag, den 8ten Dctober werden die vier¬

teljährlichen Zeugnisse ausgetheilt und die Versez-

zungen bekannt gemacht. Der neue Lehrkursus

beginnt den 2!sten Dctober. Die neu aufzuneh¬
menden Schüler bitte ich mir den 18 und I9ten

Dttcber zur Prüfung vorzustellen. Zur Aufnahme

selbst eignet sich die Zeit um Michaelis besser als

zu DKern, weil der Kursus jährig ist und von

Michaelis zu Aichachs geht.
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